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1. Brand in Kfz-Werkstatt

Freitag, 16. September 2005; 19.37 Uhr; Lochhausener Straße

Rund 100.000 € Sachschaden sind das Resultat eines Brandes in einer Kfz-

Werkstatt. Durch Schweißarbeiten entzündeten sich Benzindämpfe, in deren

Folge ein an die Werkstatt angrenzender Raum, in dem Lösungsmittel, Öl und

andere Betriebsmittel gelagert waren, Feuer fing. Zwei etwa 30-jährige

Beschäftigte versuchten noch mit Pulverlöschern das Feuer zu bekämpfen.

Dabei zogen sie sich leichte Rauchgasvergiftungen zu.

Beim Eintreffen der Einsatzkräfte der Feuerwache Pasing und der Freiwilligen

Feuerwehr, Abteilung Obermenzing, wütete der Brand bereits so heftig, dass

das Feuer schon auf Teile der Werkstatt übergegriffen hatte. Die

Feuerwehrleute drangen geschützt mit Atemschutzgeräten in das Gebäude

ein und konnten den Brand unter Einsatz von zwei C-Rohren sowie einem

Schaumrohr löschen. Mehrere Gasflaschen konnten geborgen und in

Sicherheit gebracht werden.

Der Raum mit den Betriebsmitteln wurde vollständig zerstört, die angrenzende

Werkstatt ist durch Rauch- und Rußniederschlag ebenfalls stark in

Mitleidenschaft gezogen worden. Durch die große Hitze sind Teile der

Betondecke abgeplatzt. Rettungsassistenten der Berufsfeuerwehr

behandelten die beiden Arbeiter ambulant.
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